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Da vierzig - Gniä. 205

's Bierl, soat d, das schmückt md Jahr aus und Jahr' ein,
^ät i 'n Bödan scheu gfoligt/) kunnt i är a Broi

1

2
) sein.

Schau, Pauli, hat ä gsoat, das Zoig 3
) ghert iatz mein,

Baldst a Broi wirst, md Bua, asten gherts amal dein!

Und i Hans not mögn — Han! das haröbt 4
) ja mi,

Döl 5) Roß und döl Aochsen 6
) — i Stoanösl i.

b)an! frag i, hast denn allweil dein'n ^öcka schan ghabt?
Nan! soat a, den Han i bo da Studi datappt!^)

Do lauta Linschaun in d' Büachel hats mi ä sodl danaht, 3)
^at mar üntaschö 9

)
'n Schedl, n' Buckl übaschö ^) draht!

Ä sodl hat ar ins vazöhlt bal dös und bal das,
Ja allhand, halt allhand, i woaß's selbn nimma was.

Bo alln hat a bracht, n ) aba deniga schier
Nu zan meisten vo den prächtinga Dierz'g-Lma Bier.

Sodl lang das Bier haust, soat a, wirds schier allmal,I mecht thoan wir i wollt, halt a doweltö 13
) Zahl.

Schan wieda zöhar 14
) Ämperl, höllsaffarädi!

Gan Ding is's, weil i eh schan in da Zwieliachtn 15
) bi.

Da Dierz'g-Lma gsreut mi, is zun trinkär a Lust,
Bal md 's Ämperl afmacht, wir a steigt da, da Duft,

Und freist 16) mar in d' Äugn, ja, hän, mechst äs den moan'n,
Macht md d' Augnhöbel naß, däß's frei fegatzn 18) thoan.

Uellnarin! nu an Ämperl, oans Han i nu naoth,
Abar aften, aft Heng 19

) i, denn i suff mi z'taod.

Äs thuats halt heunt nimma, as is md frei load,
Also, Aellnarin! was schuldi? Ganafuchz'g ") Ureuza, hats gsoat.

1) hätte ich dem Vetter schön gefolgt. 2) Brauer. 3) Zeug, Anwesen. 4) ärgert. 5) die.
6) Gchsen. 7) beim Studieren ertappt, bekomnren. 8) so übel zugerichtet. *0 abwärts. 10) auf¬

wärts. n) geplauscht. 12) dennoch. 13) zweizifferige. 14) zehn. 15) Zwielicht — Grenze.
krallt, kratzt. 1T) die Augenlider. 18) das Geräusch, wenn nian mit durchnäßten Stiefeln

herumgeht. 19) höre auf. 20) einundfünfzig.
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